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Smartphones: Kombitarife sind unflexibel und teuer 
Individuell kombinierbare Tarife bieten größere Sparmöglichkeiten 
 
 Berlin/Göttingen – Smartphones werden aufgrund ihrer großen Touchscreens 
und Internet-Fähigkeit immer beliebter. Die Netzbetreiber haben sich auf diese 
Entwicklung längst eingestellt und bieten spezielle Tarife an. Bei T-Mobile und 
Vodafone erhalten die Kunden beispielsweise Kombitarife mit aneinander 
gekoppelten Inklusivleistungen wie einer Internet- und Festnetz-Flatrate. Der Haken: 
Es spart nur, wer alle Inklusivleistungen auch wirklich nutzt. Alle anderen bezahlen 
mit der monatlichen Grundgebühr Leistungen, die sie im Grunde gar nicht benötigen. 
"Ein Nachteil der Kombitarife für Smartphones ist die Grundannahme: Wer viel surft, 
der telefoniert auch viel. Wenigtelefonierer, die jedoch das mobile Internet intensiv 
nutzen, werden hier keinen günstigen Tarif finden", so Björn Brodersen vom 
Onlinemagazin www.teltarif.de. 
 
Wem die Smartphone-Kombitarife nicht zusagen, dem rät Brodersen: "Eine 
Alternative bieten etwa die "Baukasten"-Angebote von o2 oder E-Plus. Hier kann der 
Sprach- und Surftarif individuell zusammengestellt und so besser an das eigene 
Nutzungsverhalten angepasst werden." Außerdem lohnt sich ein Blick auf die 
Mobilfunk-Discounter wie z. B. simyo, Blau oder discoPlus, welche neben günstigen 
Minutenpreisen auch zunehmend Daten-Optionen mit kurzen Laufzeiten anbieten. 
 
Smartphone-Tarife gibt es zurzeit je nach Inklusivleistung für 10 bis 120 Euro 
monatlich. Doch die Höhe der Grundgebühr sollte nicht die alleinige 
Endscheidungsbasis darstellen. Bei der Wahl des Tarifs rät Björn Brodersen, auch 
die Minuten- und SMS-Preise zu prüfen: "Hinter den attraktiv wirkenden Flatrate-
Angeboten verstecken sich oft unüblich hohe Verbindungsentgelte für jene 
Gespräche, die nicht von der Flatrate abgedeckt sind. So fallen dafür meist 29 Cent 
pro Minute an." Worauf es außerdem zu achten gilt: Gerade die günstigeren 
Kombitarife enthalten zwar oft eine Internetflatrate, allerdings wird die 
Geschwindigkeit meist bereits ab 300 Megabyte Datenverbrauch pro Monat stark 
verlangsamt.   
 
Eine Übersicht über die aktuellen Smartphone-Tarife der Netzbetreiber gibt es unter: 
www.teltarif.de/smartphone-tarife-netzbetreiber 
 
 
 
Über teltarif.de Onlineverlag GmbH 
teltarif.de ist bereits seit Beginn der Liberalisierung des Telekommunikationsmarktes 
1998 einer der führenden unabhängigen Informationsdienstleister und Vergleicher 
(Quelle: IVW, Februar 2010). Neben tagesaktuellen News und zahlreichen 
Ratgebern informiert zudem ein wöchentlicher, kostenloser E-Mail-Newsletter über 
das Geschehen auf dem Telekommunikationsmarkt.  
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Informationen für Journalisten 
Gerne können Journalistenkollegen bei Telekommunikationsthemen auf das 
Expertenwissen von teltarif.de zurückgreifen, zum Beispiel um ihre Artikel mit 
Tariftabellen oder Ratgeberinhalten zu untermauern. Hierfür stehen die Experten von 
teltarif.de interessierten Medien sowohl bei der inhaltlichen Gestaltung von Berichten 
als auch als Interviewpartner zur Verfügung. Darüber hinaus bietet teltarif.de 
Medienpartnern kostenlose Tariftabellen und weitere Informationen zum Download 
und Abdruck in Zeitungen oder Zeitschriften: 
http://www.teltarif.de/presse/ bzw. http://www.teltarif.de/intern/printpartner.html 
 
 
Rückfragen und Interviewwünsche richten Sie bitte an: 
 
teltarif.de Onlineverlag GmbH, 
Brauweg 40, 37073 Göttingen 
Martin Müller, Rafaela Möhl 
Tel: 0551 / 517 57-23, Fax: 0551 / 517 57-11 
E-Mail: presse@teltarif.de 


